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Jahreslosung 2009
Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich

Lukas 18, 27



Gottesdienste im Februar 2009

Wo ist euer Glaube? Lukas 8,25

Sonntag, 1. Februar

Letzter Sonntag nach

Epiphanias

9.00 Uhr

10.00 Uhr

Sachsenweiler

Steinbach

Kirchenkaffee in

Steinbach

Sonntag, 8. Februar

Septuagesimae

9.00 Uhr

10.00 Uhr 

Sachsenweiler

Steinbach

Sonntag, 15. Februar

Sexagesimae

10.00 Uhr Sachsenweiler

Familiengottesdienst zur

Jahreslosung, 

anschl. Mittagessen

Sonntag, 22. Februar

Estomihi

9.00 Uhr

10.00 Uhr 

Sachsenweiler

Steinbach

Gottesdienste im März 2009

Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst; ich bin der Herr.    

3. Mose 19,18

Sonntag, 1. März

Invokavit

9.00 Uhr

10.00 Uhr

Steinbach

Sachsenweiler

Sonntag, 8. März

Reminiscere

9.00 Uhr

10.00 Uhr 

Steinbach

Sachsenweiler

ökumen. Gottesdienst

Predigt: Pastor Markus

Frank, Baptisten

Sonntag, 15. März

Oculi

9.00 Uhr

10.00 Uhr

Steinbach

Sachsenweiler

Abendmahl in

Sachsenweiler

Sonntag, 22. März

Laetare

9.00 Uhr

9.30 Uhr

Steinbach

Sachsenweiler

Konfirmation in

Sachsenweiler

Sonntag, 29. März

Judica

9.30 Uhr

10.00 Uhr

Steinbach

Sachsenweiler

Konfirmation in

Steinbach

Die Kinder der Kinderkirche treffen sich sonntags außerhalb der Ferien

immer um 10.00 Uhr in den beiden Kirchen.
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Christus spricht: Lasst eure Lenden
umgürtet sein und eure Lichter brennen!
Lukas 12, 35

Liebe Leserinnen und Leser
des Gemeindebriefs,

mit diesem Aufruf Jesu möchte ich

Sie im gerade begonnen Jahr 2009

herzlich grüßen! 

Drei Stände charakterisiert ein

Christenleben:

1. Christen im Wartestand.
Christen sind im Wartestand auf das

Kommen ihres Herrn. „Seid gleich den

Menschen, die auf ihren Herrn war-

ten…“

Leben wir in dieser Erwartung oder

leben wir so, als ob es keinen Gott

gäbe, frei nach Lust und Laune, ohne

Hoffnung?

Wer um die Ewigkeit weiß, der wird

nicht verzweifeln, wenn er etwas nicht

gleich bekommt, denn er hat die

Ewigkeit noch vor sich, Gottes neue

Welt, in der Gott abwischen wird alle

Tränen von ihren Augen, und der Tod

wird nicht mehr sein, noch Leid noch

Geschrei noch Schmerz wird mehr sein.

So dürfen wir in freudiger Erwartung auf

den kommenden Herrn leben. 

2. Christen im Bereitschaftsstand.
Wir leben in Gottes Welt. Alles, was

wir sind und haben, kommt von Gott.

Alles, was uns anvertraut ist, ist sein

Eigentum. Wir werden als Christen im

Interesse des Eigentümers mit seiner

Welt umgehen. Wir sind von Gott in

unseren Ort, in unsere Familie, in unse-

ren Beruf und in unsere Gemeinde hin-

eingestellt. Da sind wir Verwalter des

Eigentums unseres Herrn. 

Wie halten wir es hier mit den 10

Geboten? Wie gehen wir als Eltern mit

unseren Kindern, als Kinder mit unse-

ren Eltern um, als Männer mit unseren

Frauen und umgekehrt? Lieben wir sie

als Gabe Gottes?

Sodann ist die Bereitschaft gefragt,

die Botschaft von Gottes Liebe in die

Welt zu tragen, da wo ein jeder steht in

Familie und Beruf.

Doch das Wichtigste ist unsere

Beziehung, unser Umgang mit unserem

Herrn, unser Vertrauen zu ihm. Die ent-

scheidende Bereitschaft ist: Mit Gott in

Verbindung zu leben. Das schließt Ru-

hepausen, Sabbate, mit ein, denn sie

sind die Quelle unseres Lebens, um uns

neue Kraft zu holen von unserer

Lebensquelle, Jesus. Der Mensch ist

auf Ruhepausen angelegt (3. Gebot).

3. Christen im Ehrenstand.
Christen sind Tischgäste des Herrn.

Welch ein Rollenwechsel: Der Herr

dient seinen Dienern und Dienerinnen.

Der Herr selbst bittet die Seinen an sei-

nen Tisch! So wird es in der Ewigkeit

sein! Einen Abglanz davon erleben wir

schon jetzt in unserem täglichen Leben,

indem Gott für uns sorgt, und nicht

zuletzt im Abendmahl. Der Herr selbst

steht auf dem Plan und will uns stär-

ken. 

Ihr Pfr. Frank Wessel
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Sortierter Kinderkleider- und Spielzeugbasar am 21. März mit

Kaffee und Kuchen

Erste Hilfe am Kind - Kurs geplant

Weltgebetstag 2009 aus Papua-Neuguinea am 6. März 

Papua-Neuguinea, in dem außer

der Amtssprache Englisch und “Tok

Pisin”, dem Pidgin Englisch, mehr als

800 Sprachen von ebenso vielen

Ethnien gesprochen werden, braucht

in seiner Vielfalt den einigenden

Glauben an Christus. Darum wählten

sie aus dem Römerbrief den Text von

dem einen Leib der Gemeinde, in

dem alle untrennbar zueinander

gehören, weil Gott es so will. 

Der Weltgebetstag wird in diesem

Jahr von der Mennonitengemeinde

vorbereitet. Er findet am Freitag, dem

6. März um 19 Uhr bei der Menno-

nitengemeinde statt. Alle Interessier-

ten sind herzlich dazu eingeladen.

Wann: am 21. März von 14.00 - 16.00 Uhr

Schwangere ab 13.30 Uhr

Wo: Dorfhalle Steinbach

Was: Kinderbekleidung, Spielzeug,

Kinderwagen, -sitze usw.

Der Erlös geht an den Ev. Kindergarten Steinbach 

und das Kinderwerk Lima e.V.

“Viele sind wir, doch eins in
Christus.”

Fast beschwörend können die

Weltgebetstagsfrauen das Motto ihres

Gottesdienstes sagen und beten. 

In Planung ist ein Kurs “Erste Hilfe

am Kind”. Sofern sich mindestens 12

Teilnehmer anmelden, wird er stattfin-

den und zwar voraussichtlich am

Freitag, 27. Februar von 18 - 21 Uhr

und am Samstag, 28. Februar von 9 -

15 Uhr sowie an einem Mittwoch-

abend. 

Interessierte melden sich bitte bei

Andrea Weidner (Tel. 7 12 06) an. Sie

kann auch weitere Informationen

geben. 
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Termine unserer Gemeinde Februar und März 2009

6./7. Februar

Klausurtagung des Kirchengemeinderats

in Hohebuch

Mittwoch, 11. Febr.

19.30 Uhr

Jugend-Mitarbeiterkreis in Steinbach

Montag, 16. Febr.

19.30 Uhr

Vorbereitungstreffen für die KiBiWo

in den Räumen der Mennonitengemeinde Sachsenweiler

Dienstag, 17. Febr.

20.00 Uhr

Kirchengemeinderat-Sitzung in Steinbach

Freitag, 6. März

19.00 Uhr

Weltgebetstag bei der Mennonitengemeinde 

in Sachsenweiler

Mittwoch, 11. März 

19.30 Uhr 

Jugend-Mitarbeiterkreis in Steinbach

Dienstag, 17. März

20.00 Uhr

Kirchengemeinderat-Sitzung in Sachsenweiler

Freitag, 20. März

ab 17.00 Uhr

Synode im Gemeindehaus Heininger Weg

Samstag, 21. März

14.00 - 16.00 Uhr

Kinderkleider- und Spielzeugbasar in der Dorfhalle

Steinbach, Eintritt für Schwangere ab 13.30 Uhr

Mittwoch, 25. März

19.30 Uhr

Vorbereitungstreffen für die KiBiWo

in den Räumen der Mennonitengemeinde Sachsenweiler

Urlaub Pfarrer WesselSekretärinnenwechsel 

Pfarrer Frank Wessel befindet sich

voraussichtlich vom 21. bis 28.

Februar im Urlaub. Die Vertretung

übernimmt entweder Pfr. Franz

Müller, Tel. 6 86 81 oder Pfr. Achim

Fürniss, Tel. 6 02 90.

Zum 31. Dezember 2008 ging die

langjährige Sekretärin des Pfarramts

Sachsenweiler-Steinbach, Frau

Hiltrud Kröner in den Ruhestand. Ihre

Nachfolgerin, Frau Petra Hohl aus

Steinbach hat ab 1. Januar 2009 ihre

Arbeit begonnen. Wir wünschen ihr

dabei viel Freude und Gottes Segen.



Zeltlager vom 4. - 6. Juni
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Kirchentag und Freizeiten des Ev. Jugendwerk Bezirk Backnang

In diesem Jahr gibt es wieder ein

Zeltlager vom 4. - 6. Juni 2009 mit

dem erfahrenen Mitarbeiterteam aus

Jungscharen und Kinderkirche.

Wie gewohnt geht es auf den

Zeltplatz nach Mannenweiler. 

“Mensch, wo bist du?”

32. Evangelischer Kirchentag 

vom 20. - 24.05.2009 in Bremen

Das Ev. Jugendwerk organisiert eine

Fahrt im Reisebus und Unterkunft in

Bremen, 

Anmeldeschluss ist der 15.02.2009

Jungschar-Zeltlager für 9 - 13jährige

in Haidenaab bei Bayreuth:

Jungs: 08. - 17. 08.2009

Mädchen: 17. - 26.08.2009

Camps in Hällefors/Schweden für

Jugendliche:

14 - 16jährige: 29.07 - 11.08.2009

16 - 18jährige: 09. - 23.08.2009

Sommerurlaub für “Junge Erwachse-

ne” von 18 bis 30 Jahren am Lago

Trasimeno/Italien: 01. - 15.08.2009

Weitere Auskünfte direkt beim Ev.

Jugendwerk Tel.: 07191 / 73 14 60

www.ejw-backnang.de

KiBiWo - Vorbereitung

Mitarbeiter/-innen gesucht für die KiBiWo 2009

vom 14. - 19. April 

Thema: “Jakob, gib nicht auf!”

Als Nomaden werden wir Jakob durchs Leben begleiten 

und dabei Höhen und Tiefen erleben

Vorbereitungstreffen am 16. Februar, 19.30 Uhr

25. März, 19.30 Uhr

13. April, 18.00 Uhr

in den Räumen der Mennonitengemeinde

Voraussetzungen zur Mitarbeit: Mindestens 8. Klasse 

und Lesen des biblischen Textes 1. Mose 25,21 - 33,20!

Das Leitungsteam

Silke Kugler, Heiko Schwarz, Thomas Zimmermann, Lutz Heidebrecht

Teilnehmen können Kinder von 6

bis 11 Jahren.

Ansprechpartnerinnen sind

Carina Röhrle und 

Isabel Höfer, 

Tel. 97 02 65.

Sederabend am 9. April
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Konfirmation 2009

Konfirmiert werden am 
22. März in Sachsenweiler

Marcia Bauer

Salvatore Bellusci

Mara Bitz

Dennis Hanke

Alexander Schierle

Tim Stresemann

Stefanie Übele

Julia Weber

Konfirmiert werden am 
29. März in Steinbach

Lea Brandl

Yanick Fiechtner

Patricia Fiedler

Sara Henkelmann

Marie Höfer

Melina Layher

Stefanie Wiesenauer

Gründonnerstag, dem 9. April von

19.00 bis ca. 22.00 Uhr in der

Petruskirche in Sachsenweiler statt.

Der Abend beinhaltet Lesungen,

Lieder und ein Lammessen.

Anmeldung (bitte bis 2. April) und

weitere Informationen bei

Fam. Tränkle, Tel. 97 02 93 oder

Fam. Höfer, Tel. 97 02 65

Wir bitten um einen Beitrag zur

Kostendeckung von 12,00 Euro. 

Der diesjährige Sederabend nach

jüdisch-christlicher Tradition findet am 



...hieß es schon zum zweiten Mal

in Steinbach. Dieses Jahr hat die Ev.

Kirchengemeinde Sachsenweiler-

Steinbach 15 Mamas gefunden, die

mit etwa 40 Kindern gebacken haben.

Neben klassischem Weihnachtsge-

bäck wie Ausstecherle und Vanille-

kipferl wurden auch Marshmallow-

Schneemänner, Marzipan-Nikoläuse

und Knusperhäuschen aus Butter-

keksen hergestellt. Unterstützung gab

es durch  sechs Kinder vom Wilhelm-

Traub-Heim mit ihren Betreuern. Im

Anschluss wurden noch Lieder

gesungen und die Weihnachts-

geschichte anhand von Bildern

erzählt. Am Ende bekamen alle

Kinder eine Tüte mit Plätzchen und

ihre Kunstwerke mit nach Hause.

C. Jörke, K. Kemmler, A. Weidner

Dankbar sehen wir zurück auf

den Weihnachtsmarkt am ersten

Adventswochenende: Kaltes, trok-

kenes Weihnachtsmarktwetter,

dazu ein buntes Waren- und

Speisenangebot, wofür schon im

Vorfeld viele Bastlerinnen und

Bäckerinnen in Aktion getreten

waren. Natürlich danken wir auch

den Helferinnen und Helfern, die

beim Auf- und Abbau des Standes

und beim Verkauf aktiv waren. Der

Erlös für unsere Gemeinde ergab

immerhin 1001,50 Euro!

Helga Höfer

Rückblick auf die Weihnachtszeit

Weihnachtsmarkt

In der Weihnachtsbäckerei...

Eifrig wird der Teig ausgewellt, die

Plätzchen ausgestochen und mit bun-

tem Zucker bestreut und sicher auch

das eine oder andere genascht.
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Ein vielfältiges Angebot schmückte den Stand

40 Jahre Petruskirche Sachsenweiler

Erinnern Sie sich noch an den  14.

September 1969? Klar doch - oder

war es vor Ihrer Zeit in Sachsenwei-

ler?

Dies ist der Tag an dem unter gro-

ßer Beteiligung der Bevölkerung

unsere Petruskirche eingeweiht, das

heißt ihrer Bestimmung als

Gotteshaus und Gemeindezentrum

übergeben wurde. 

Der zwischenzeitlich erfolgte

Generationswechsel, sowie der per-

manente Zuzug von neuen und jün-

geren Gemeindegliedern führte sicher

dazu, dass dieses Datum nicht mehr

in aller Bewusstsein präsent ist.

Wir als Kirchengemeinde möchten

die Erinnerungen an diese Planungs-

und Bauzeit zusammentragen und

Ihnen in einer  Ausstellung präsentie-

ren. Natürlich möchten wir auch darü-

ber hinaus alle noch verfügbaren

Dokumente, Bilder sowie persönliche

Erinnerungen aus der Anfangszeit der

Ev. Gemeinde in der Siedlung bis in

die Gegenwart sammeln und in der

Jubiläums-Ausstellung einer großen

Öffentlichkeit vorstellen. 

Liebe Mitbürger aus Sachsenwei-

ler und natürlich auch aus der

Umgebung, melden Sie sich, wenn

sie uns Unterlagen oder Ihre

Erinnerungen zur Verfügung stellen

möchten. Eventuell können Sie uns

auch Tipps geben, bei wem noch

„historische“ Informationen und

Material schlummern könnten.

Ganz wichtig!!!!
Wir stellen sicher, dass Sie alles

wieder im gleichen Zustand zurückbe-

kommen.

Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und

sind gespannt, was da alles ausge-

graben wird.

In einem der folgenden

Gemeindebriefe werden wir Sie wei-

ter über die Planung und den Stand

der Vorbereitungen informieren.

Die Vorbereitungen werden von

Martin Tränkle (Tel. 97 02 93) und

Gerhard Ellwanger (Tel. 8 29 48)

koordiniert, bitte wenden Sie sich an

uns.

Martin Tränkle
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Ganz unter dem Motto "Bloss kein Weihnachtsstress" stand das Krippenspiel der

Kinder der Kinderkirchen Sachsenweiler und Steinbach. Kann man Weihnachten ein-

fach ausfallen lassen? Das war die Idee einiger Kinder. Aber bald merkten sie, dass

dann doch etwas Entscheidendes fehlt.

Krippenspiel am 4. Advent
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Waldweihnacht

Weihnachtsfeier des Zwergenkindi in Steinbach

Tannenbaum und ein Singspiel von

sieben schlafenden Hirten.

Anschließend überreichten die Kinder

ihren Eltern selbst gebastelte

Geschenke. Zum Schluss ließen wir

den Vormittag mit Plätzchen und

Punsch ausklingen.

Carola Siebert

Am Dienstag, den 16. Dezember

2008 herrschte im Zwergenkindi

große Aufregung: Die Kinder freuten

sich auf die Weihnachtsfeier mit ihren

Eltern. Um 10.30 Uhr ging es los mit

ein paar Weihnachtsliedern, gesun-

gen von den Kindern. Danach zeigten

sie   eine   kleine   Vorführung    vom

"Hallo, ja guten Morgen... Ja, ich

habe gut geschlafen... Danke... Um

was geht es? ...Ein Geschenk... Ein

Geschenk für die Erde?! Ja, ich lasse

mir mal was einfallen! ...”

Welche Ideen der himmlische

Hauptmanager auch zusammen mit

dem kreativen Gabriel diskutiert hatte,

nichts schien wirklich zu passen. Bis

der oberste Chef selbst den beiden

auf die Sprünge half...

Was sich wohl im Himmel abge-

spielt haben könnte bis Jesus, Gottes

Sohn, in Bethlehem geboren wurde,

das zeigten die  Jugendmitarbeiter in

einem amüsanten Anspiel bei der

Waldweihnacht in Steinbach. 

Die vielen Besucher hatten sich

vom unsicheren Wetter nicht abhalten

lassen, um nach der  Fackelwande-

rung zur Waldkreuzung die stim-

mungsvolle Waldweihnacht zu erle-

ben. Neben dem geschmückten

Weihnachtsbaum und weihnacht-

lichen Liedern, begleitet vom Musik-

verein Sachsenweiler, gab es nach

dem Anspiel und der Ansprache von

Pfarrer Wessel noch Weihnachts-

punsch und heiße Rote.

Helga Höfer

Bei der Vorführung genauso eifrig wie beim Plätzchenessen: Die Kinder des Zwergenkindi



im Haus, wo wir noch lange bei Spiel

und Spaß beisammen waren.

So waren die Tage aber auch

schnell wieder vorbei und es war

Abschied angesagt.

Alle waren so begeistert, dass wir

das Naturfreundehaus in Kniebis

gleich für das nächste Jahr reserviert

haben. Wir hoffen, dass wir uns aber

auch übers Jahr bei der einen oder

anderen Veranstaltung in unserer

Gemeinde treffen, besonders natür-

lich bei einem Freizeitnachtreffen. 

Ralf Kugler
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Kinderseite

Das gibt’s nicht alle Tage: Lagerfeuer-

geschichte im Schnee

copyright by www.kids-web.org

Als das Volk Israel im Alten Testament 40 Jahre durch die Wüste wander-
te, ließ  Gott  sein  Volk  nicht  im  Stich  und  bewahrte  und  versorgte  es 

obwohl das Volk
immer wieder
schimpfte und sich
beschwerte. Im
Buch Hosea ließ
Gott einen wunder-
baren Satz auf-
schreiben in dem Er
uns sagt, dass Er
sein Volk gezogen
hat. Womit hat Gott
das Volk Israel wohl
gezogen? 
Finde das richtige
Seil mit der Lösung!

Gemeindefreizeit über Silvester in Kniebis

Auch in diesem Jahr machten sich

einige aus unserer Gemeinde auf den

Weg nach Kniebis im schönen

Schwarzwald, um dort die Tage zwi-

schen den Jahren gemeinsam zu ver-

bringen. Von den insgesamt 36

Teilnehmern waren allein 19 Kinder

und somit waren die Tage zum Teil

schon vorprogrammiert. 

Bei strahlendem Sonnenschein

wurde vier Tage lang gerodelt und im

Schnee getollt und gespielt. Wir

machten Spaziergänge durch den

verschneiten Wald und konnten, weil

der Schnee so hart gefroren war,

Wege ohne Schneeschuhe gehen,

die sonst im Winter nicht möglich

sind. Unsere Kinder waren auf jeden

Fall nicht zu bremsen. Doch auch im

Haus waren viele Aktivitäten möglich.

So bastelten die Kinder eine tolle

Schnecke aus verschiedenen

Materialien und machten auch hier

vor keinem Angebot halt.

An den Abenden konnten dann die

Eltern bei Spielen bis spät in die

Nacht die Freizeit genießen. Es war

auch genügend Zeit für gute

Gespräche und ein besseres

Kennenlernen. 

Am Altjahrabend war ein abenteu-

erlicher Abendspaziergang durch den

Wald zu der ca. 20 Min. entfernten

evang. Kirche eingeplant. Dort wur-

den wir herzlich begrüßt und der

Pfarrer erinnerte sich auch an uns

und unseren Besuch im Vorjahr. Nach

dem schönen Gottesdienst mit

Abendmahl lobte er unsere Kinder

sehr für Ihr ruhiges Verhalten und

wollte Sie sogar für das Guinness-

Buch der Rekorde vorschlagen.

Nach dem nicht weniger spannen-

den Heimweg wartete dann das - wie

gewohnt - besondere Essen zu

Silvester. Unsere Hauseltern hatten

sich wieder etwas ganz Besonderes

einfallen lassen. Das Drei-Gänge-

Menü war mit dem Höhepunkt

„Hirschkalbgulasch mit Semmelknö-

del“ wieder super. 

Nach dem Essen gab’s eine weite-

re Überraschung im Garten. Hier war

ein Lichterweg zu bestaunen und bei

Glühpunsch und Lagerfeuer gab es

noch eine schöne Geschichte, die

uns das Warten auf das neue Jahr

verkürzte. Nach dem tollen Feuer-

werk und den gegenseitigen Glück-

wünschen trafen wir  uns  alle  wieder 

12



Gruppe wo wann Kontakttelefon

Mutter-Kind-Gruppe

Krabbelgruppe

Steinbach

freitags 

9.30 - 11.30 Uhr

Stefanie Hehl 95 49 89

Mutter-Kind-Gruppe

“Piccolino”

Sachsenweiler

donnerstags

9.45 - 11.15 Uhr

Irena Hirsch 98 04 82

Mädchenjungschar

1. - 3. Klasse

Steinbach

freitags

17.00 - 18.30 Uhr

Carina Röhrle 93 30 63

Mädchenjungschar

4. - 5. Klasse

Steinbach

freitags

15.15 - 16.45 Uhr

Maike Brandl 8 47 19

Mädchenjungschar

1. - 4. Klasse

Sachsenweiler

freitags

17.30 - 19.00 Uhr

Sonja Schwarz 90 31 36

Jungschar für

Jungs 1. - 4. Klasse

Steinbach

mittwochs

17.30 - 19.00 Uhr

Heiko Schwarz 90 31 36

Manuel Höfer 97 02 65

Kinderkirche

3 - 12 Jahre

Steinbach

Sachsenweiler

sonntags 10.00 Uhr

Silke Kugler 5 79 91

Kordula Kemmler 95 48 82

KreuzAss

Jugend-Bistro

Steinbach

samstags 14-tägig

ab 19.30 Uhr

Silke und Ralf Kugler 5 79 91

Mitarbeiterkreis für

Jugendmitarbeiter

Steinbach

Sachsenweiler

jeden 2. Mittwoch

im Monat 19.30 Uhr

Helga Höfer 97 02 65

Christina Holzwarth 6 57 45

Hausbibelkreis

Steinbach

Sachsenweiler

freitags 14-tägig 

ab 20.15 Uhr 

Helga Höfer 97 02 65

Martin Tränkle 97 02 93

ökumen.

Bibelstunde

Mennoniten

Sachsenweiler

dienstags

15.00 - 16.00 Uhr

Pfr. Frank Wessel 9 12 75 21

Frauentreff 

Steinbach

Steinbach nach Terminplan

Gudrun Typke 6 76 56

Heiderose Weber 6 46 72

Frauentreff

Sachsenweiler

Sachsenweiler montags 18.00 Uhr

Lydia Amann 6 01 84

Gertraud Schröder 6 72 16

Ella Stegmeyer 6 36 55

Seniorenkreis Steinbach

donnerstags 

14-tägig 15.00 Uhr

Margot Wilhelm 6 13 07

Senioren-

nachmittag

Sachsenweiler

jeden 1. Donnerstag

im Monat 14.30 Uhr

Margot Brettschneider 6 37 11

Gemeindedienst

Sachsenweiler

Steinbach

Elisabeth Wessel 9 12 75 21

Doris Krathwohl 8 39 74

songs and more Steinbach

donnerstags

nach Terminplan

Helga Höfer 97 02 65

Silke Kugler 5 79 91
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Programm der Gruppen im Februar und März 2009

Frauentreff 

Steinbach

mittwochs,

19.30 Uhr

18. Febr.

Die Methodistische und die Evangelische Kirche,

worin unterscheiden sie sich?

Pastor Michael Burkhardt, Backnang

18. März

Ein Backnanger Krimi-Autor stellt sich vor und liest aus 

seinen Büchern - Klaus Wanninger, Maubach

Frauentreff

Sachsenweiler

montags,

18.00 Uhr

jeden

Montag

Gymnastik in der Mehrzweckhalle

09. Febr.

Der Backnanger Tauschring

Herr Eberhard König, Backnang, erklärt uns, was das ist

16. März

Frauenärztin Simone Zwicker-Strietzel spricht über 

spezielle Frauenthemen

Seniorenkreis

Steinbach

- bisher

Frauenkreis für

Ältere -

donnerstags,

15.00 Uhr

12. Febr.

Busfahrt zur Besenwirtschaft nach Kirschenhardthof

Abfahrt 11.30 Uhr

05. März

Wenn Gegenstände Geschichten erzählen

mit Herrn Nerz

19. März

Wege zum Glück

mit Pfr. i.R. Wörner

Seniorennach-

mittag

Sachsenweiler

donnerstags,

14.30 Uhr

05. Febr.

Ein Nachmittag zur Jahreslosung 2009

Pfarrer Frank Wessel

05. März

“Lasst hören liebliche Zithern”

Herr Josef Müller spielt Volkslieder

songs and more

Steinbach

donnerstags,

20.00 Uhr

12. Febr.

05. März

26. März

Eingeladen sind alle Interessierten, die gerne in lockerer

Atmosphäre neuere christliche Lieder singen möchten.

KreuzAss

Steinbach

samstags, 

19.30 Uhr

14. Febr.

05. März

26. März

Offener Jugendtreff mit Bistro für Jugendliche ab 13 Jahren
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Kirchlich bestattet wurde 

aus Sachsenweiler

am 18. Dezember 2008

Doris Schmidt 

geb. Traub, 76 Jahre

Herausgegeben von der Ev. Kirchengemeinde

Sachsenweiler-Steinbach, Waldstr. 13, 71522

Backnang.

Redaktion: Pfr. Wessel (verantw.), Tel. 90 69 24;

Helga Höfer, Tel. 97 02 65; 

Andrea Weidner, Tel. 7 12 06 

Martin Tränkle, Tel. 97 02 93. 

Layout: Helga und Manuel Höfer. 

Druck: LeoDruck, Stockach.

Der Gemeindbrief erscheint zweimonatlich

(Febr./März, April/Mai, Juni/Juli, Aug./Sept.

Okt./Nov., Dez./Jan.) Beiträge über Gruppen und

besondere Ereignisse zur Veröffentlichung im

Gemeindebrief (handschriftlich, auf CD-Rom oder

per Email) geben Sie bitte im Pfarramt ab oder bei

Helga Höfer (helga-hoefer@gmx.de).  

Kontakt ev. Kirchengemeinde Sachsenweiler-Steinbach

Impressum

Freud und Leid in unserer Gemeinde

Pfarrer Frank Wessel, 

Waldstr. 13

71522 Backnang-Sachsenweiler

Pfarramt Pfr. Wessel  90 69 24

Sekretariat Fr. Hohl 97 92 35

Fax 97 96 31

Kirche 9 12 75 19

Mesnerin Fr. Sinner 98 06 12

Fam. Wessel privat 9 12 75 21

R. Kugler, 1. Vors. KGR   5 79 91
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aus Steinbach

am 23. Dezember 2008

Evelyn Schroeder 

geb. Kilian, 54 Jahre

am 13. Januar 2009

Werner Wieland, 54 Jahre

Redaktionsschluss für die Ausgabe April/Mai

2009 ist der 1. März 2009

Durch die Gemeindedienstmitarbeiter kostenlos

verteilte Auflage ca. 925 St.

Fotos:Titel “Winter im Montafon”: Helga Höfer; S.

6: Silke Kugler; S. 9 oben: Doris Sperlich-Brandl;

S. 9 unten, S. 10, S. 11 oben, S. 12, S. 13: Andrea

Weidner; S. 11 unten: Kordula Kemmler

Spenden für unsere Kirchengemeinde können auf

das Konto der Ev. Gesamtkirchengemeinde

Backnang, Konto-Nr. 3519 bei der KSK

Waiblingen BLZ 602 500 10 mit der Angabe der

Spendenverwendung und dem Stichwort

“Sachsenweiler-Steinbach” eingezahlt werden.

Email: ev.pfarramt.sachsenweiler@t-online.de

Internet: ev-kirche-sachsenweiler-steinbach.de

Das Sekretariat des Pfarramts ist in

der Regel zu folgenden Zeiten

besetzt:

Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr


